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Stadtradeln in der Samtgemeinde Wathlingen:
Ein starkes Zeichen für Klimaschutz und Gemeinschaft

Das diesjährige Stadt-
radeln in der Samtge-
meinde Wathlingen ist
in vollem Gange – und
schon jetzt lässt sich
sagen: Die Aktion ist
ein voller Erfolg. Mit
derzeit 481 aktiven Ra-
delnden in 46 Teams
zeigt die Samtgemein-

de eindrucksvoll, wie viel Freude nachhaltige Mobilität
machen kann. Ge-
meinsam wurden
bereits 64.118 Kilo-
meter in 4.975 einzel-
nen Fahrten zurückge-
legt – eine beachtliche
Leistung, die nicht nur
den Teamgeist stärkt,
sondern auch ein kla-
res Signal für den Kli-
maschutz setzt.
Ob auf dem Weg zur

Arbeit, bei einer sportlichen Tour durchs Grüne oder auf
dem Familienausflug: Jeder Kilometer zählt. Die starke
Beteiligung zeigt, wie engagiert die Bürgerinnen und
Bürger der Samtgemeinde unterwegs sind – mit Begeis-
terung, Ausdauer und dem Blick für eine lebenswerte
Zukunft.
Das Stadtradeln läuft noch bis zum 21. Mai – und es ist
noch reichlich Zeit, weitere Kilometer zu sammeln. Wer
jetzt noch mitmachen möchte, kann sich weiterhin onli-
ne registrieren.
Pressemitteilung Samtgemeinde Wathlingen



Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Susan Grambow ...............................................................

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Bauamt Sören Wolter ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Sabine Schüpfer ................................................. 491-28

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Friedhofsverwaltung Martina Pohl ..................................................................... 491-94

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen

Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern

für Sie da!

�
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Rathaus Wathlingen:
Frau Felix ........................................................... 491-68
Frau Fürlinger .................................................... 491-69
Frau Rösch ........................................................ 491-67

Rathaus Nienhagen:
Frau Bachmann ............................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst ........................................................ 112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (0 51 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (0 5141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ........... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:

Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Anja Freynhagen ..... Tel. (0157) 34938273
Nicole Sikorski .......... Tel. (0157) 34638804

Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960
Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ........................... Bettina Ahrens ......... Tel. (0163) 2590969
............................................................... Juliane Kamrath ....... Tel. (0156) 78317868
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
............................................................... Ines Horst ................ Tel. (0178) 6294839
Gemeinde Bröckel ................................. Anja von Hörsten-Bollmann Tel. (0178) 6294842
............................................................... Alex Seddon ............ Tel. (0178) 6294848
In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,

sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.
www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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BEREITSCHAFTSDIENSTEBEREITSCHAFTSDIENSTE

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende

und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN

Samstag, 17.05.2025
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Sonntag, 18.05.2025
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 882 80

Montag, 19.05.2025
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30
Dienstag, 20.05.2025
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstr. 6, Hänigsen, Tel. 0 51 47 / 10 61
Mittwoch, 21.05.2025

Löwen-Apotheke
Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04

Donnerstag, 22.05.2025
Oliven-Apotheke

Ramlinger Str. 66, Ehlershausen, Tel. 0 50 85 / 215
Freitag, 23.05.2025

apotheca im Gesundheitszentrum
Burgdorfer Str. 25, Uetze,

Tel. 0 51 73/ 62 58

CELLER APOTHEKEN

Samstag, 17.05.2025
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Garßen, Tel. 0 50 86 / 29 04 67

Sonntag, 18.05.2025
Vital-Apotheke im AllerCenter

Zur Hasselklinik 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 928 40
Montag, 19.05.2025

Heide-Apotheke
 Fuhrberger Landstr. 27, 29225 Celle,

Tel. 0 51 41 / 4 54 55
Dienstag, 20.05.2025

Linden-Apotheke
Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle,

Tel. 0 51 41 / 817 27
Mittwoch, 21.05.2025

Mohren-Apotheke
Am Heeseplatz, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 69

Donnerstag, 22.05.2025
Vital-Apotheke im AllerCenter

Zur Hasselklinik 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 928 40
Freitag, 23.05.2025

antares-Apotheke Gesundheitszentrum
Sägemühlenstr. 1, Celle, Tel. 0 51 41 / 90 03 60

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor
� 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00
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Aus den Büchereien
Buchtipp

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Pastor Lars Röser-Israel aus Großmoor besucht die Samt-
gemeinde – Ein Tag des Austauschs und der Begegnung

Treffen der Kläranlagennachbarschaft
auf der Kläranlage Wathlingen

Gemeinde Nienhagen · Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
am 5. Mai besuchte Pastor
Röser-Israel uns im Rat-
haus Wathlingen.
Nach einem intensiven
Austausch besichtigten wir

das Klärwerk und die Naturkontaktstation.
Beides sind Orte, die unsere Umwelt und
nachhaltige Entwicklung besonders wider-
spiegeln. Pastor Röser-Israel zeigte gro-
ßes Interesse an den technischen Abläu-
fen im Klärwerk und an den vielfältigen
Informationsangeboten der Naturkontakts-
tation. Gemeinsam wurde überlegt, wie
diese Orte in die Konfiarbeit eingebracht
werden können.
Im Rahmen dieses Besuchs übergab Pas-
tor Röser-Israel der Samtgemeinde auch

einen Spendenscheck, für den ich mich
ganz herzlich bedanke. Die Spenden wa-
ren bei den „Friedenslichtern“ gesammelt
worden, einer privat organisierten Gedenk-
veranstaltung am Jahrestag des Angriffs
Russlands auf die Ukraine.
Auch ich unterstütze diese Aktion,
besonders auch aufgrund der Partnerschaft
mit der Stadt Truskavets und der Freund-
schaft zu Bürgermeister Andrii Kulchyns-
ky.
Ich bin sehr dankbar, dass Kirche und
Kommune hier vor Ort so gut zusammen-
arbeiten.
Diese Unterstützung wird mit dazu beitra-
gen, unsere Projekte mit unserer Partner-
stadt Truskavets zu ermöglichen.
Im August dieses Jahres wird erneut eine
Schülergruppe aus Truskavets hier zu uns

in die Samtgemeinde reisen, um
ihre Deutschkenntnisse vor Ort
in der Praxis anzuwenden und
wertvolle interkulturelle Erfah-
rungen zu sammeln.
Durch diesen Aufenthalt werden
nicht nur ihre sprachlichen Fä-
higkeiten gefördert, sondern
auch das Verständnis, die Tole-
ranz und Freundschaft zwischen
den Kulturen gestärkt.
Das alles ist natürlich auch
wieder mit erheblichen Kosten
verbunden und so bitten wir Sie,
liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, erneut um Ihre Unter-
stützung.
Ihre Spende wird, genau wie die
Spende der „Friedenslichter“,
mit dazu beitragen, die Reise-
kosten, Unterkunft, Verpflegung
und Bildungsaktivitäten für die
Jugendlichen aus Truskavets zu
decken.
Ihre Samtgemeinde-
bürgermeisterin
Claudia Sommer

Zweimal im Jahr findet auf unterschiedli-
chen Kläranlagen ein Treffen der Kläran-
lagennachbarschaft Nr. 9 statt. Die Nach-
barschaft setzt sich zusammen aus der
Stadtwerke Bergen GmbH, dem Abwas-
serverband Matheide, dem Bildungszen-
trum Heimvolkshochschule Hustedt e.V.,
dem gemeindefreien Bezirk Lohheide,
Stadt und Abwasser Gifhorn und der Samt-
gemeinde Wathlingen.
Diesmal war die Samtgemeinde Wathlin-
gen Gastgeber und empfing den Abwas-
serverband Matheide, den Abwasserver-
band Örtzetal und die Kläranlage Gifhorn.
Rund 30 Teilnehmende waren der Einla-

dung gefolgt und wurden von Samtge-
meindebürgermeisterin Claudia Sommer
und Frank Dommel, technischer Leiter der
Kläranlage Wathlingen, herzlich begrüßt.
Die Firma Warios Software aus Berlin
hielt einen interssanten Vortrag über Be-
triebsprogramme für die Wartung und Sa-
bine Klostermann von der Fima Laborbe-
darf Klostermann referierte über den TOC,
den totalen organischen Kohlenstoff. Die-
ser gibt den Verschmutzungsgrad von
Wasser an und wird am Auslauf der Klär-
anlage gemessen.
Beim anschließenden Rundgang konnten
sich die Gäste dann selbst einen Eindruck
von unserem modernen Klärwerk ver-
schaffen.
Gerne möchten wir Sie darauf hinweisen,
dass am 21. Juni 2025 von 11:00 bis 16:00
Uhr der Tag der offenen Tür auf unserem
Klärwerk stattfinden wird. Es werden unter
anderem folgende Akteure dabei sein: UAN,
Sandsackfüllmaschine, DRK, DLRG, THW
und die Feuerwehr der Samtgemeinde Wath-
lingen. Um das leibliche Wohl kümmern
sich die Landfrauen Nienhagen/Wathlingen
und der Imbiss „Kalle & Uschi“.
Pressemitteilung Samtgemeinde Wathlingen

Grand Hotel Use-
dom – Stürmische
Brise
von Caren Benedikt
Eine junge Frau zwi-
schen Geheimnissen,
Intrigen, Selbstver-
wirklichung und Lie-
be.
Es gibt Orte, die so

besonders, so einzigartig sind, dass immer
auch ein Stück Seele zurückbleibt, wenn
man sie wieder verlässt.
Usedom, 1904: Der edle Ahlbecker Hof
mit seinem Besitzer August-Wilhelm von
Höveln erhebt sich direkt an der Strand-
promenade und zieht seit Jahren die gut
betuchte und adelige Gesellschaft an. Doch
August-Wilhelm hat weitere Pläne: Ge-
meinsam mit seiner jüngsten Tochter Hele-
ne will er in Bansin das einzigartige Lite-
raturhotel Atlantic bauen, das Helene füh-
ren soll. Um das zu ermöglichen, will er
Helene schnellstmöglich verheiraten. Die-
se genießt ihre Freiheit und kann sich nicht
vorstellen, sich an einen Fremden zu bin-
den, zumal sie heimlich in den Fischer-
sohn Christian Grote verliebt ist.

Währenddessen wartet die älteste Tochter
Maria gemeinsam mit ihrem Ehemann
darauf, endlich selbst den Ahlbecker Hof
übernehmen zu können, um ihre eigenen
Ziele voranzutreiben. Tochter Sophie von
Höveln will zeitgleich den mysteriösen
Todesfall ihrer Mutter aufklären und bringt
ein altes Geheimnis ans Licht …

ACHTUNG Brückentag!
Bücherei Nienhagen geschlossen.

Am Freitag, den 30. Mai 2025 bleibt die
Bücherei in Nienhagen geschlossen.
Ab Dienstag, den 3. Juni sind wir zu den
bekannten Öffnungszeiten wieder für Sie
da.
Bitte achten Sie auf ihre Rückgabedaten.
Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080)
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/bücherei

Es findet eine Sitzung des Jugend- und So-
zialausschusses der Gemeinde Nienhagen
am Dienstag, 27.05.2025 um 18:00 Uhr,
im Ratssaal im Rathaus Nienhagen, Dorf-
straße 41, 29336 Nienhagen statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 04.03.2025

3. Mitteilungen und Berichte

4. Einwohnerfragestunde
5. Vereinsbezuschussung in 2025

0177/2024
6. Kapazitäten der Kindertagesstätten

0072/2025
7. Friedhof Nienhagen

Hier: Antrag an die Samtgemeinde
Wathlingen zur Gestaltung eines Be-
stattungsbeetes mit Rosen
0073/2025

8. Anfragen der Ausschussmitglieder
9. Einwohnerfragestunde
Jörg Makel · Bürgermeister
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Gewalthilfegesetz – ein langersehnter
Meilenstein für Schutz von Gewaltopfern

Die Evaluation beginnt

Hilfstransport für die Ukraine
DLRG Wathlingen-Nienhagen vermittelt technisches

Gerät an die Partnerstadt der Samtgemeinde

Im Rahmen des Projekts „KommN Nie-
dersachsen – Kommunale Nachhaltigkeit
für kleine und mittlere Kommunen“ lud
die Samtgemeinde Wathlingen am 7. Mai
2025 zur Auftaktveranstaltung „Kommu-
nale Nachhaltigkeit“ in den Hagensaal ein.
Nach einer kurzen Einführung in das The-
ma Nachhaltigkeit und einer Vorstellung
des Projekts KommN Niedersachsen folgt
ein Rückblick auf die erste Projektphase:
Welche Maßnahmen konnten in den ver-
gangenen Jahren bereits erfolgreich um-
gesetzt werden? Wo zeigen sich weiterhin
Herausforderungen und Entwicklungs-
möglichkeiten? Mit diesem Rückblick und
dem klaren Blick nach vorn starten wir nun
gemeinsam mit der UAN (Kommunale
Umwelt-AktioN Niedersachsen e. V.) in
die zweite Phase unseres Nachhaltigkeits-
prozesses.
Falls Sie nicht an der Auftaktveranstaltung
teilnehmen konnten und sich nachträglich
informieren möchten, finden Sie hier die
Präsentation der Veranstaltung:
Präsentation zur Auftaktveranstaltung
„Nachhaltige Kommune“
Mitreden, mitmachen, mitgestalten!
Ziel der Veranstaltung war es außerdem,

engagierte Bürger*innen für die Nachhal-
tigkeits-AG zu gewinnen. Hier wollen wir
– gemeinsam mit Verwaltung, Politik und
Bürgerinnen und Bürgern – neue Ideen und
konkrete Maßnahmen für eine nachhalti-
ge Entwicklung in der Samtgemeinde er-
arbeiten.
Werden Sie Mitglied der Arbeitsgruppe
und gestalten Sie die Zukunft in der Samt-
gemeinde Wathlingen mit!
Einladung zum ersten Workshop der
Nachhaltigkeits AG
Wann:
Montag, 23. Juni 2025, um 18:00 Uhr
Wo: Naturkontaktstation, Hasklintweg, in
Wathlingen
Bitte melden Sie sich bis zum 16. Mai 2025
per E-Mail an:
nachhaltigkeit@wathlingen.de oder über
das Anmeldeformular
auf unserer Website an.
Die Zukunft der Samt-
gemeinde liegt in unse-
ren Händen.
Wir freuen uns auf Ihre
Teilnahme und Ihr Engagement!
Pressemitteilung
Samtgemeinde Wathlingen

Im Jahr 2023 wurden in Deutschland 938
Mädchen und Frauen Opfer von versuch-
ten oder vollendeten Tötungsdelikten – ein
leichter Anstieg gegenüber 2022.
Besonders alarmieren ist, dass über 80%
dieser Frauen in einem partnerschaftlichen
Kontext getötet oder schwer verletzt wur-
den. Das bedeutet, die überwiegende
Mehrheit der Täter kam aus dem näheren
sozialen Umfeld, meist aus aktuellen oder
ehemaligen Beziehungen.
Mit 360 vollendeten Taten spricht vieles
dafür, dass es im Schnitt fast jeden Tag zu
einem Femizid kann – also zu einer tödli-
chen Gewaltanwendung gegen Frauen al-
lein aufgrund ihres Geschlechts oder ih-
rer Rolle in einer Beziehung.
Das Gewalthilfegesetz, dass am 31.01.2025
verabschiedet wurde, ist ein wichtiger Mei-
lenstein für den Schutz von Gewaltopfern
und bietet gewaltbetroffenen Frauen und
ihren Kindern einen kostenlosen Rechtsan-
spruch auf Schutz und Beratung. Dieser
Rechtsanspruch soll ab dem 1. Januar 2032
gelten. Warum erst so spät?
Das Problem ist, dass es aktuell eine Un-
terversorgung im bundesweiten Hilfesys-
tem gibt. Es fehlen derzeit rund 14.000
Frauenhausplätze und auch die Beratungs-
angebote müssen ausgebaut werden. Das
ist Ländersache. Der Bund beteiligt sich
im Rahmen dieses Gewalthilfegesetzes mit
2,6 Milliarden Euro.
Ziel ist es, dass Beratungssuchende bundes-
weite Hilfeeinrichtungen aufsuchen und
Leistungen in Anspruch nehmen können,
unabhängig aus welcher Kommune oder
Bundesland man kommt oder welches Ein-
kommen, welche Herkunft oder welchen
Aufenthaltsstatus man besitzt. Für die Trä-
ger des Hilfesystems gelten dabei einheit-
liche Grundsätze und Mindeststandards.

Folgende vorgesehene Maßnahmen bein-
haltet das Gewalthilfegesetz:
• Bereitstellung von ausreichend, be-

darfsgerechten und kostenfreien
Schutz-; Beratungs- sowie Unterstüt-
zungsangeboten für gewaltbetroffene
Frauen und Kinder

• Maßnahmen zur Prävention, ein-
schließlich Täterarbeit und Öffentlich-
keitsarbeit

• Unterstützung der strukturierten Ver-
netzungsarbeit innerhalb des speziali-
sierten Hilfesystems und des Hilfesys-
tems mit allgemeinen Hilfsdiensten

• Bundesvereinigung an der Finanzie-
rung des Hilfesystems mit 2,6 Milli-
arden Euro bis 2036

Sind auch Sie von Gewalt betroffen, wen-
den Sie sich bitte an das Hilfetelefon „Ge-
walt gegen Frauen“ – kostenlos, rund um
die Uhr und anonym unter der Telefon-
nummer: 116016.
Vor dem Eingang des Rathauses in Wath-
lingen befindet sich die orangene Bank.
Auch hier finden Sie die Kontaktdaten, die
Sie bei Hilfe nutzen können.
Und noch ein Hinweis: Am 25. November
findet wieder der jährliche Aktionstag „Ge-
walt gegen Frauen“ im Hagensaal in Nien-
hagen statt. Weitere Infos dazu folgen.
Ihre ehrenamtliche Gleichstellungs-
beauftragte
Susan Grambow

Es war ein großer Zufall, dass wir als
DLRG  u.a. einen gebrauchten Notstrom-
generator übernehmen durften und für ein
solches Gerät ist natürlich gerade jetzt in
der Partnerstadt unserer Samtgemeinde,
der Stadt Truszkawetz/Ukraine , großer
Bedarf. Mit dem Modul lässt sich sicher
u.a. eine Schule oder ein Kindergarten mit
ausreichend Strom versorgen. Problem
war, dass das Modul  nahe der Nordsee-
küste stand und für den Transport ein ent-
sprechend großes Fahrzeug gebraucht
wurde. Aber die Hürde wurde genommen.
In Kooperation mit dem
Deutschen Roten Kreuz
Bremerhaven konnte das
Modul verladen werden.
Zusammen mit drei Freun-
den des dortigen DRK
machte ich mich auf den
Weg, nachdem wir mit
wertvoller Hilfe unserer
Samtgemeinde alle Zollfor-
malitäten klären konnten.
Ziel war die Part-
nerstadt Limano-
wa in Polen, wo
die Übergabe an
die Freunde aus
Tr u s z k a w e t z
stattfand.  Nach
nicht mal 48
Stunden und ei-
ner Übernach-
tung in Limano-

wa war  der Transport abgeschlossen.
Eine tolle gemeinsame Aktion, bei der wir
als DLRG Unterstützung vom Roten
Kreuz, von der Samtgemeinde und nicht
zuletzt von der Stadt Limanowa erhielten,
wo wir von der Bürgermeisterin empfan-
gen, zum Abendessen eingeladen wurden
und die Freunde dort sogar noch die Kos-
ten für das Hotel übernahmen.  Also eine
perfekte Aktion Hand in Hand.  Hoffen
wir, dass das Modul bald in einem friedli-
chen Land zum Einsatz kommt.
Jörg Makel - DLRG Wathlingen-Nienhagen

K57 zwischen Altencelle-Burg und Nienhagen
ab dem 19.05.2025 nur noch

halbseitig befahrbar
Ab Montag, dem 19. Mai 2025, beginnen
die Arbeiten an der Horstgrabenbrücke im
Bereich der K57. Aufgrund der hohen
Wasserstände konnten die Erdarbeiten und
Arbeiten am Gewässerbett im vergange-
nen Jahr nicht abgeschlossen werden.
Derzeit wird mit einer Bauzeit von etwa
vier Wochen gerechnet. Während der

Bauarbeiten wird der Verkehr mithilfe
einer Ampel auf der verbleibenden Fahr-
spur an der Baustelle vorbeigeführt. Fuß-
gänger und Radfahrer können den Geh-
und Radweg weiterhin nutzen, müssen
jedoch kurzfristig mit Beeinträchtigungen
rechnen.
Pressemitteilung Samtgemeinde Wathlingen

Kommunen kämpfen ums Überleben –
Schluss mit der finanziellen Ausblutung!

WATHLINGEN. - Die Kommunen in Nie-
dersachsen stehen vor dem Kollaps. Wäh-
rend sie immer mehr Aufgaben stemmen
müssen, bleibt die Landesregierung untä-
tig. Marode Straßen, unterfinanzierte
Schulen, überlastete Kitas und eine Ge-
sundheitsversorgung am Limit – das ist die
bittere Realität in unseren Städten und
Gemeinden. Doch statt für eine faire Fi-
nanzierung zu sorgen, schaut die rot-grü-
ne Landesregierung einfach weg. Hoff-
nung gibt es mit der neuen Bunderegie-
rung, die auch in Verantwortung für die
Kommunen steht.
„Wir Bürgermeister sollen immer mehr leis-
ten, aber das Geld bleibt aus. Das ist
schlichtweg nicht mehr tragbar!“ – mit die-
sen klaren Worten bringt Torsten Harms,
Bürgermeister von Wathlingen, die Lage auf
den Punkt. Die Kommunen werden finan-
ziell ausgehöhlt, ihre Handlungsfähigkeit
massiv eingeschränkt. Die Verantwortlichen
in Hannover ignorieren bewusst, dass ohne
starke Kommunen keine funktionierende
Demokratie existieren kann.
Heike Behrens, Bürgermeisterin von Adel-
heidsdorf und Kreisvorsitzende der KPV
im Landkreis Celle, fordert ein sofortiges
Umdenken: „Wir dürfen uns das nicht län-
ger gefallen lassen! Das Land überträgt uns
immer neue Aufgaben, doch die Finanzie-
rung bleibt auf der Strecke. Wenn wir nicht
aufstehen und kämpfen, werden unsere
Städte und Gemeinden weiter ausbluten!“
Die Krankenhausfinanzierung, eigentlich

Sache des Landes, wird zunehmend auf die
Kreise abgewälzt. Kitas und Schulen sol-
len ausgebaut werden, aber die Kommu-
nen bleiben auf den Kosten sitzen. Gleich-
zeitig fließen die sprudelnden Steuerein-
nahmen des Landes nicht dorthin, wo sie
am dringendsten gebraucht werden. Das
ist ein skandalöser Angriff auf die kom-
munale Selbstverwaltung!
Die KPV Niedersachsen forderte auf der
Landesvertreterversammlung eine radika-
le Wende: Keine neuen Aufgaben ohne voll-
ständige Finanzierung, eine gerechtere Ver-
teilung der Steuereinnahmen und massive
Investitionen in die kommunale Infrastruk-
tur. Die Landesregierung muss endlich Ver-
antwortung übernehmen, statt die Kommu-
nen weiter in den Ruin zu treiben. Und auch
die neue Bundesregierung muss ihre Ver-
antwortung für die Finanzen der Kommu-
nen erkennen und beispielsweise die lau-
fenden Kosten der Krankenhäuser finanzie-
ren und bei neuen Aufgaben auch an eine
ausreichende Finanzierung denken.
Die Zeit des stillen Hinnehmens ist vorbei.
„Wir müssen laut werden, wir müssen
Druck machen! Unsere Bürgerinnen und
Bürger verlassen sich auf uns – und wir
werden nicht zulassen, dass unsere Städte
und Gemeinden gegen die Wand gefahren
werden!“ sagt Heike Behrens entschlos-
sen. Es ist Zeit für Widerstand gegen die-
se demokratiefeindliche Finanzpolitik. Es
ist Zeit, für unsere Kommunen zu kämp-
fen! Torsten Harms
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Seit 17 Jahren befindet sich
nun schon unser

Blumenladen
*Sonnenkäfer*in Bröckel

Wie bieten Ihnen kreative und liebevoll gestaltete
Trauer- und Hochzeitsfloristik, Schnitt- und Topf-
blumen, sowie eine feine Auswahl an Dekorations-
und Feinkostartikeln an. Gern befülle ich Ihnen He-
liumballons für besondere Anlässe.
Zusätzlich ist bei uns auch der Hermes- Paketshop
für Ihre Sendungen.
*Ab dem 23. Mai finden Sie uns in neuen Räumen
in der Hauptstraße 41 in Bröckel!*
Wir freuen uns darauf, Sie dort begrüßen zu dürfen!

Veranstaltungen auf dem Antikhof Drei Eichen
bezaubern durch ihre besondere Atmosphäre
Wer es einmal erlebt hat, kann sich der Faszination einer Komposition aus Stimmung,
Beleuchtung und Ambiente nicht entziehen. Die geheimen Zutaten entfalten sich überra-

schend und immer wieder aufs Neue. Ob Kunstfest oder Weihnachtsmarkt, ob Konzert
oder Seminar – das einzigartige Flair ist das Markenzeichen einer jeden Veranstaltung.

Und so wundert es nicht, dass viele Besucherinnen und Besucher nicht nur die wiederkehren-
den Termine fest im Jahreskalender notiert haben. Von Geburtstag-, Hochzeits-, Konfirmati-

ons-, Trauer- oder Firmenfeier ist alles möglich.
Auf dem Hof befindet sich unter anderem auch eine Pilgerherberge, am Viaromea Germanica Pilgerweg die Pilger aus der

ganzen Welt inzwischen beherbergt.
Der Restaurierungsbetrieb für Möbel
ist weit über die Grenzen des Land-
kreises Celle hinaus bekannt und be-
dient Kunden bis ins Ausland. Bei In-
teresse kontaktieren Sie uns gerne un-
ter 05144/560177 oder informieren
Sie sich gerne mehr auf
www.Antikhof-Drei-Eichen.de , Fa-
cebook oder Instagramm Kanal.

Kleines Bröckel –
                      Innovative Köpfe
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Adelheidsdorf
Wilhelm Schäfer geb. am 19.05.1940 85. Geburtstag

Jürgen Mühlstein geb. am 24.05.1949 76. Geburtstag

Nienhagen
Elvira Götting geb. am 19.05.1950 75. Geburtstag

Reinhart Fuchs geb. am 20.05.1951 74. Geburtstag

Willi Kroschwald geb. am 21.05.1947 78. Geburtstag

Barbara Heimes geb. am 21.05.1951 74. Geburtstag

Matteo Latona geb. am 21.05.1954 71. Geburtstag

Marie-Luise Stadler geb. am 22.05.1928 97. Geburtstag

Wolfgang Plücker geb. am 22.05.1950 75. Geburtstag

Fred Müller geb. am 22.05.1951 74. Geburtstag

Christina Homan geb. am 22.05.1955 70. Geburtstag

Monika Perlbach geb. am 22.05.1955 70. Geburtstag

Fred Stegmann geb. am 24.05.1940 85. Geburtstag

Sieglinde Hominski geb. am 25.05.1941 84. Geburtstag

Friedolin Kübeck geb. am 25.05.1942 83. Geburtstag

Wathlingen
Uwe Becker geb. am 19.05.1941 84. Geburtstag

Sabine Waßer geb. am 19.05.1951 74. Geburtstag

Mar-Heinz Marheine geb. am 20.05.1951 74. Geburtstag

Christiane Strohmeyer geb. am 21.05.1950 75. Geburtstag

Marita Rostek geb. am 21.05.1954 71. Geburtstag

Jutta Müller geb. am 22.05.1937 88. Geburtstag

Heinz-Jürgen Johansson geb. am 22.05.1954 71. Geburtstag

Sibylla Reimer geb. am 23.05.1954 71. Geburtstag

Viktor Pfizenmaier geb. am 24.05.1946 79. Geburtstag

Alice Kühle geb. am 24.05.1952 73. Geburtstag

Hans Günter Reimann geb. am 25.05.1944 81. Geburtstag

Zini Ceper geb. am 25.05.1947 78. Geburtstag

Waltraud Sauer geb. am 25.05.1950 75. Geburtstag

Thomas Winterfeldt geb. am 25.05.1955 70. Geburtstag

Geburtstage vom 19. – 25. Mai 2025

Wir gratulieren:.

Gedenkveranstaltung „80 Jahre Kriegsende“ stößt auf großes Interesse
Rege Diskussionen im Nienhagener Rathaus am 8. Mai

Gottesdienste

Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, St.Barbaraplatz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Marien, Am
Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-9744817,
Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak Glowc-
zewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221
Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und Angela
Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 15.00-18.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 18.05. 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst
So. 25.05. 10.00 Uhr Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Tim-Fabian Albrecht, Tel. 05144-8207 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-
13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann und Sabine Böltzig, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszei-
ten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr.
Helga Hemmerich, Tel. 3022, www.kirche-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 18.05. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor i.R. Dr. Morgner
So. 25.05. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Tim-Fabian Albrecht

St. Marien in Nienhagen
Sa. 17.05. 16.00 Uhr Erstkommunionkatechese
So. 18.05. 18.00 Uhr Vorabendmesse
Di. 20.05. 18.00 Uhr Maiandacht
So. 25.05. 15.00 Uhr Treffen „Gemeinsam statt einsam“

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Pastor Lars Röser-Israel, Tel. 015228117610
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 15-17 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 18.05.  10:00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Gertraud Vollmer
Sa. 24.05.  11:00 Uhr Konfirmation, Pastor Lars Röser-Israel
So. 25.05.  11:00 Uhr Konfirmation, Pastor Lars Röser-Israel

Dass Bundespräsident Frank-Walter
Steinmeier am 8. Mai im Bundestag
in Berlin eine bedeutende Rede hal-
ten würde, die den Bogen vom Ende
des 2. Weltkrieges bis in die von vie-
len Krisen und Konflikten geprägten
der Gegenwart spannt, war zu erwar-
ten. Dass aus diesem Anlass 50
Menschen, auch aus Celle und Un-
terlüß, ins Nienhagener Rathaus
kommen würden, war für die Initia-
toren dieser Veranstaltung, Bürger-
meister Jörg Makel und Pastor Uwe
Schmidt-Seffers, dann doch eine
Überraschung.
„Unsere Idee, an diesem Tag eine eher
vom persönlichem Erleben des
Kriegsendes und der Folgejahrzehnte
geprägte Veranstaltung anzubieten, ist
voll aufgegangen“, so Bürgermeister
Jörg Makel – und Pastor Uwe
Schmidt-Seffers pflichtet ihm bei: „Nach Ende
der offiziellen Veranstaltung hat es noch viele
rege Gespräche in kleineren Gruppen gege-
ben. Das zeigt doch, wie groß nach wie vor
der Redebedarf ist.“
Den Anfang der vier Impulsbeiträgen an die-
sem Abend machte Irmgard Gadau, die von
den Wirren der Flucht berichtete und hervor-
hob, wie lange sie und ihre Familie auf eine
offizielle Mitteilung über das Schicksal ihres
Vaters warten mussten. Erst 2011, nach der
Öffnung der Archive in Russland, hatte die Fa-
milie endgültig Gewissheit darüber, dass ihr

in diesem Bereich erläuterte
Ulrike Wieckmann, wie un-
verarbeitete seelische Verlet-
zungen auf unterschiedli-
chen Wegen bis hin zu psy-
chischen Störungen in den
Folgegenerationen wieder an
die Ober fläche kommen
könnten. Ein spannendes
Thema, das offenbar für
manche Zuhörer noch ganz
unbekannt war.
Uwe Schmidt-Seffers unter-
strich in seinem persönli-
chen Statement, dass die
Bundesrepublik nach dem
von Russland begonnen
Krieg in der Ukraine und der
beginnenden Abkehr der
Vereinigten Staaten von Eu-
ropa endlich „erwachsen“

werden müsse. „Feindesliebe im Sinne
Jesu“, so der Pastor der evangelischen Lau-
rentiusgemeinde, „kann auch bedeuten, dem
anderen zu sagen: Versuche nicht, deine
Hand gegen uns zu erheben, du wirst davon
keinen Gewinn haben.  Hüte dich!“ Und ab-
schließend appellierte er ans Publikum: „Wir
sollen realistisch sein und verstehen, dass
wir im Inneren wie im Äußeren denen Wi-
derstand leisten müssen, die zerstören wol-
len, was uns am Herzen liegt.  Ein Frieden in
Gerechtigkeit für alle Menschen.“
Nach der letzten Musik von Almut Höner zu

(Foto: Ilona Makel) Im Vordergrund Irmgard Gadau, hinten: Pastor Uwe
Schmidt-Seffers, Ulrike Wieckmann und Bürgermeister Jörg Makel (Foto: Uwe Schmidt-Seffers) Almut Höner zu

Guntenhausen und Guido Jänke
Guntenhausen am Piano und Guido Jähnke
am Saxophon und der Klarinette, die eine
würdige musikalische Rahmung für diese
Gedenkveranstaltung beisteuerten – es wur-
de aus dem Publikum sogar eine Zugabe ge-
fordert -, eröffnete Bürgermeister Makel eine
lebhafte und kritische Diskussionsrunde, die
eigentlich eine Folgeveranstaltung nahelegen
würde. Es scheint großer Redebedarf zu sein,
weil die Generation der Täter und Opfer, das
wurde an diesem Abend vielfach bestätigt,
nicht reden konnten und wollten.

Vater im Mai in Russland als verschleppter
Zivilist in einem Gefangenenlager gestorben
sei. „Diese Jahre der Ungewissheit“, so Irm-
gard Gadau, „war eine schrecklich lange Zeit.“
Nachdem Bürgermeister Makel in seinem
Beitrag unter anderem die Verpflichtung be-
tont hatte, die Demokratie vor Angriffen
rechtsradikaler Gruppierungen und Parteien
zu schützen, führte Ulrike Wieckmann in das
Thema „Transgenerationale Trauma-Verer-
bung“ ein. Auf dem Hintergrund eigener Fa-
milienerfahrungen – ihr Vater war Soldat im
2. Weltkrieg – und vielfacher Fortbildungen
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Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist gut zu erfahren, wieviele ihn gern hatten.

Herzlichen Dank
Für das tiefe Mitgefühl und die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch gesprochene und
geschriebene Worte, freundlich zugedachte Geldzuwendungen, Umarmungen, stillen Händedruck sowie
für das letzte Geleit zur letzten Ruhestätte meines geliebten Mannes und Vaters

Volker Böger
möchten wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten von ganzem Herzen danken.

Unseren besonderen Dank möchten wir Herrn Pastor Röser-Israel für seine einfühlsamen
Worte aussprechen. Weiterhin danken wir dem Bestattungsinstitut Malte Katanic.

Im Namen der Familie Böger

Haus und Garten
Gepflegter Gartentisch und Gartenbank
aus Eiche gegen Abholung abzugeben, Preis
700,– Euro VB, Tel. 0 51 44 - 4 93 34 79

§
Rechtsanwalt

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

§§  Rechtsanwälte

Georg Graf v. Perponcher

Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 45

www.ra-perponcher.de

KLEINANZEIGEN

Terrassendächer, Markisen
Cristian Borsos, Grenzweg 19 · 29336
Nienhagen, Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Verschiedenes
Sämtliche Gartenarbeiten
Strauch- und Heckenschnitt, Baumfällung
mit Abfuhr, Zaunbau, Vertikutieren, Plat-
tenreinigung und Winterdienst. Preis-
wert! Tel. 0 51 41 - 977 28 79

Ich helfe Ihnen günstig bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken und Sträucher schneiden,
Baumfällung u. -schnitt, Vertikutierung
mit Abfuhr sowie Pflaster- und Dachrei-
nigung, u.s.w. Tel. 01 74 - 36 11 797

Ankauf
Guten Tag, wir vom Hülptingser Automobi-
le suchen Autos jeglicher Art zum Ankauf.
Auch mit Mängel oder Beschädigungen. Er-
reichbar sind wir unter 0152/14392077 und
0176/57733744 auch per WhatsApp. Wir freu-
en uns von Ihnen zu hören.
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Wir lassen nur die Hand los – nicht den Menschen
Es war gut, Dich in unseren Reihen zu wissen

Wir erinnern uns an

Barbara Markwardt
Sie war 1968 erstmals Mitglied des Rates

der Gemeinde Nienhagen und ab 1976 bis 1996 Mitglied in
verschiedenen Ausschüssen sowie im Verwaltungsausschuss.

Sie ist und bleibt als engagierte, motivierte Ratsfrau in
unserer Erinnerung, die sich mit Kraft und ihren Ideen

für unser Dorf eingesetzt hat.

Stefan Hausknecht
Verwaltungsvertreter

Jörg Makel
Bürgermeister

Der Gemischte Chor Großmoor trauert
um sein langjähriges Mitglied

Ursula Grube
Wir werden sie vermissen.

Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Gemischter Chor Großmoor
Jürgen Mühlstein, 1. Vorsitzender

Mit Betroffenheit nehmen wir Abschied von
unserer langjährigen Sportkameradin

Ursula Grube
Im Jahr 2009 trat Ursula dem SV Großmoor bei.
Sportlich hielt sie sich in der Gymnastiksparte fit.

Unser Mitgefühl gehört ihren Angehörigen.

SV Großmoor
Der Vorstand

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung Gnade.

Heute verstarb nach langer schwerer Krankheit
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter,

Großmutter, Urgroßmutter und Schwägerin

Erika Urbach
geb. Höche

* 4. Dezember 1940 † 6. Mai 2025

In unendlicher Liebe

Manuela, Katja, Michael und Andreas
Wolfgang

sowie Enkel und Urenkel
und alle, die sie lieb hatten

Die Urnentrauerfeier mit anschließender
Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Betreuung: Hartung Bestattungen, Bahnhofstr. 19, 29221 Celle

Das Leben endet, die Liebe nicht.

Maria Elisabeth Skribski
geb. Lutterberg

*22. September 1942   †07. Mai 2025

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit

Stefan Skribski

Katja (geb. Skribski) und Mortimer von Tschirschky und Boegendorff
mit Henry, Marie und Johann

sowie alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag, dem 20. Mai 2025, um 14
Uhr auf dem Friedhof Nienhagen,

Langerbeinstraße in 29336 Nienhagen statt.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis statt.

Betreuung: Bestattungsinstitut Schiefelbein, Dorfstraße 20,
29336 Nienhagen, Tel. 05144-910010

Am 25. April 2025 verstarb

Barbara Markwardt
Sie gehörte von 1973 bis 1986 dem Rat der

Samtgemeinde Wathlingen an.
Während ihrer Tätigkeit als Ratsfrau hatte

Barbara Markwardt stets das Wohl
unserer Samtgemeinde im Blick.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Samtgemeinde Wathlingen

Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627  · Fax 05144/971428

mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro
der Samtgemeinde Wathlingen

KESS Nienhagen
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 17.00 Uhr
KESS Wathlingen

Montag - Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr

BERATUNG

BEGEGNUNG
Einfach kommen und mitmachen! ohne Anmeldung, kostenfrei

Familien-Erlebnis-Treff
Dienstag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Maren Berg und Nicole Kein

KLÖN-CAFÉ
Montag,15.00 Uhr - 16.30 Uhr im KESS Nienhagen
Leitung: Sigrid Brandes
Montag,15.00 Uhr -16.30 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Margret Scharpe

Familientreff mit Frühstück
Montag und Freitag von 9 Uhr - 10.30 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Margret Scharpe

Hygge-Zeit – miteinander singen!
Donnerstag 8.15 Uhr - 8.30 Uhr auf dem Herzogin-Agnes-
Platz am KESS

Offener Baby-Treff am Mittwoch
für "frischgebackene Familien" mit ihren Babys im Alter von 0
- 12 Monaten. Auf Euch wartet das Super-Food Porridge
mit leckerem Topping.
jeden Mittwoch, 10.30 - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Maren Berg
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Offener Baby- und Kleinkind-Treff
für Familien" mit ihren Babys und Kleinkindern
Donnerstag, 10.30 - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit zum Mittagstisch
und können einen kleinen Gemüseeintopf genießen!
Leitung: Inga Ernesti und Maren Berg

Väter-Feierabend – Offener Treff
jeden Donnerstag von 17.00 - 18.00 im KESS Nienhagen
Leitung: Michel Gottschlich

Familien-Café am Marktplatz
Freitag, 15.00 - 16.30 Uhr am KESS Nienhagen
Imke Faßbender und Ayfer Dag freuen sich auf Euch!

PC-Tablet und Handy-Treff
Informationen, Austausch und praktische Anleitung für alle
Fragen rund um den Computer und Laptop sowie das Tablet
und Handy.
Mittwoch, 11.06.25, 9.30 - 11.30 Uhr KESS Nienhagen
Weitere Termine: 3.09., 8.10., 5.11., 10.12.
Leitung: Wilfried Schumacher

Offener Treff „60 plus“
Mittwoch, 04.06.25 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Ni-
enhagen
Leitung: Ruth Schreiber und Lucienne Geerits

Seniorentreff
Freitag, 16.05.25, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Wathlin-
gen
Leitung: Ruth Schreiber und Lucienne Geerits

Literatur-Treff
jeden ersten Montag im Monat, 17.00 Uhr - 18.30 Uhr
KESS Nienhagen
Leitung: Dorothea Grunwald

Lust auf Doppelkopf?
jeden ersten Mittwoch im Monat, 18.30 - 20.00 Uhr KESS
Nienhagen
Leitung: Peter Klages

Offener Spiele-Treff für Sie und Ihn
Dienstag, 03.06. 16.00 Uhr - 17.30 Uhr KESS Nienhagen
Termine 2025: 01.07.,02.09., 07.10., 04.11., 02.12.
Leitung: Sigrid Brandes

BILDUNG für Kinder
Baby-Erlebniskurs Eins (3.-5. Monat)

Start: 04.06.
Euer Baby ist gut auf dieser Welt angekommen und möchte
sie behutsam und geborgen entdecken. Bei uns gibt es noch

mehr Klitzekleine und deren Eltern, die sich auf neue
Kontakte freuen. Unsere erfahrene Kursleiterin schafft
mit euch gemeinsam eine anregende Umgebung,
welche die Wahrnehmung und Aufmerksamkeit för-
dern. Ihr werdet ausreichend Gelegenheit zum Aus-
tausch und Kommunikation mit anderen
Teilnehmer*innen haben.
In dem Kurs lernt ihr:
die Signale eures Babys besser zu verstehen,
könnt die Bindung zu eurem Baby stärken, ohne vom
Alltag abgelenkt zu werden und eure Körperwahr-
nehmung, wie auch die eures Babys, fördern.

gemeinsame Entspannungseinheiten, erste Fingerspiele und Be-
wegungsübungen sowie
anregende Babymassagen kennen.
Mittwoch, 9:00-10:00 Uhr , KESS Wathlingen
Kursleitung:  Kristina Giesinger
Kursgebühr: 8 Einheiten 65,00 €

BILDUNG für Erwachsene
FIT im Alltag für die Frau  Start: 22.05.

Sportlich sein - Fit sein - für Körper, Gesundheit und Wohl-
befinden
Kleines Herz-Kreislauftraining nach Musik mit einfachen Be-
wegungen, anschließender Kräftigung und Stretching für den
ganzen Körper, verbunden mit Entspannungselementen.
Donnerstag, 18.30 Uhr - 19.30 Uhr KESS Wathlingen
Kursleitung: Gabi Prasuhn, Übungsleiterin
Kursgebühr: 13 Einheiten   83,-€
Eine Anmeldung im Online-Buchungssystem ist erforderlich unter
www.familienzentrum-kess.de

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

KESS · KESS · KESS · KESS ·

KESS · KESS · KESS · KESS ·
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Wir laden ein zum:
Vereinspokalschießen

am 25. Mai 2025 von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Schützen- und Volksfest 2025 in Großmoor
vom 30. Mai bis 01. Juni 2025

auf dem Festplatz hinter dem Dorfgemeinschaftshaus

Alle örtlichen Vereine und Verbände können
mit mehreren Mannschaften teilnehmen.
(je Mannschaft mit 5 Personen)
Die Mannschaften müssen bis zum
20.05.2025 mit Angabe der einzelnen Teil-
nehmer
angemeldet sein. Mindestalter 12 Jahre
E-Mail an ritzke@gmx.net

Übungsabend am 20.05.25, 19:30 Uhr bis
22 Uhr im Schießheim Großmoor.
Die Übergabe des Wanderpokals an die
Siegermannschaft erfolgt am Freitag, 30.
Mai 2025, ab 19:30 Uhr im Festzelt
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freu-
en!
Gewinnen Sie den Vereinspokal!!!

Wir laden ein zum:
Volkskönigsschießen

am 25. Mai 2025 von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Übungsabend am 20.05.25, 19:30 Uhr bis
22 Uhr im Schießheim Großmoor.
Am Volkskönigsschießen können alle Bürger-
innen und Bürger ab 18 Jahre aus den Orts-
teilen Adelheidsdorf, Großmoor und Dassels-
bruch teilnehmen die nicht Mitglied im Schüt-
zenverein sind.

Die Proklamation des Volkskönigs ist am
Freitag, 30. Mai 2025, 19.30 Uhr im Fest-
zelt.
Der Volkskönig hat keinerlei Verpflichtungen
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freu-
en!
Werden Sie Volkskönig !!!

Eiersammler kündigen das nahende
Schützen- und Volksfest

vom 30. Mai bis 01. Juni 2025 an
Seit nun mehr als 70 Jahren läutet die Schüt-
zenjugend mit dem traditionellen Eiersam-
meln das Schützen- und Volksfest ein.
Wie auch im vergangenen Jahr findet eine
Woche vor dem Schützen- und Volksfest
am Samstag, 24. Mai 2025 ab 08:00 Uhr
das Eiersammeln statt. Die Jugendlichen
des Vereins star ten mit dem Spielmanns-
zug Nienhagen und der Schützenkanone
am Samstag um 08.00 Uhr am Schieß-
heim. Von dor t geht es in gewohnter Wei-
se mit Trecker und Wagen durch die Ge-
meinde.
Die Schützenjugend bittet wieder weitestge-
hend auf Eierspenden zu verzichten, da die-
se zeitnah nicht verzehrt werden können.
Deshalb freuen sie sich, wenn ihr Sparschein
etwas zu „fressen“ bekommt.
An alle Tierliebhaber:

Der Schützenverein hat eine Bitte an alle Tier-
liebhaber.
Schützenfest ist in unserer Gemeinde nur
einmal im Jahr, diese lange Tradition möch-
ten wir gerne aufrechterhalten. Hierzu gehört
auch, dass die Jugend mit Musik und Kano-
ne durch das Dorf fährt, um die Bevölkerung
darauf aufmerksam zu machen, dass Schüt-
zen- und Volksfest ist.
Deshalb die Bitte an die Tierliebhaber, bringt
die Pferde am Samstag, den 24. Mai ab
08:00 Uhr in den Stall oder auf eine ande-
re Weide. Der Termin für die Eiersammler
wird immer rechtzeitig im Gemeindeblatt
bekannt gegeben.
Der Schützenverein bedankt sich für das Ver-
ständnis und freut sich Sie/Euch auf unse-
rem Schützen- und Volksfest begrüßen zu
können.

Einladung zum Festessen am Sonntag,
dem 01. Juni 2025

um 11.30 Uhr im Festzelt
Menü: Hochzeitssuppe, gemischter Braten

(Rind & Pute), mit Gemüseauswahl.
Eine vegetarische Variante wird
auch wieder geboten.
Dessert in kleinen Gläschen.

Preise: Jugendliche ab 13 Jahren und
Erwachsene € 27,00
Kinder bis einschließlich 12 Jahren
zahlen € 14,00

Essenmarken können ab sofort bis zum 27.
Mai 2025
• im Dorfladen Großmoor,

Hauptstraße 150,
• über ritzke@gmx.net,

05085-981488

• bei Familie Ritzke,
Kürfürstendam 37, Großmoor,

• im Schießheim (beim
Königsschießen oder Dienstags
19.30 Uhr)

erworben werden.
Ihr Schützenverein Großmoor von 1952 e.V.
Großer Schützenfestumzug am Sonntag
den 01.06.2025 ab 13:30 Uhr
Unser diesjähriger großer Festumzug am
Sonntag findet wieder mit allen Vereinen der
Gemeinde und befreundeten Vereinen und
Verbänden statt. Über geschmückte Grund-
stücke, Zuschauer sowie spontan entschlos-
sene Umzugsteilnehmer freuen wir uns.

Festprogramm
Dienstag, 20.05.2025
19:30 - 22:00 Uhr Übungsschießen zum Ausschießen des Volkskönigs und

Vereinswanderpokals
Samstag, 24.05.2025
08:00 – 14:00 Uhr Eiersammeln der Schützenjugend und Anbringen der Königsfahnen
Sonntag, 25.05.2025
10:00 – 18:00 Uhr Volkskönigsschießen und Mannschaftsschießen der Vereine und

Verbände
Freitag, 30.05.2025
19:30 Uhr Eröffnung des Schützenfestes mit Einzug der alten Majestäten

Proklamation des neuen Volkskönigs Übergabe des
Vereinswanderpokals

21.00 Uhr T A N Z   mit DJ – Eintritt frei –
Samstag, 31.05.2025
11.00 Uhr Antreten auf dem Festplatz zum Abholen der neuen Majestäten
ab 16:30 Uhr Gemütliches Beisammensein auf dem Festplatz

Belustigung bei den Schaustellern
Schminken für Kinder und Erwachsene

20:30 Uhr T A N Z   mit DJ – Eintritt frei –
Sonntag, 01.06.2025
11:00 Uhr Verkauf von reservierten Essenmarken
11.30 Uhr Festessen im Zelt
13:30 Uhr Antreten zum großen Festumzug mit den befreundeten Vereinen

und Verbänden
Ehrung der Jugendlichen

15.00 Uhr Kaffee und Kuchenbuffet im Festzelt,
Belustigung bei den Schaustellern
Kindertanz im Festzelt, Schminken für Kinder und Erwachsene

Festessen: Hochzeitssuppe, gemischter Braten (Rind & Pute) mit Gemüseauswahl und
Petersilienkartoffeln, Dessert in kleinen Gläschen.
Anmeldung zum Festessen bis zum 27. Mai 2025
• Dienstags im Schießheim Großmoor 19.30 bis 22.00 Uhr
• Dorfladen Großmoor, Hauptstr. 150
• Familie Ritzke Kürfürstendam 37, Großmoor; ritzke@gmx.net,
    Tel. 05085-981488
Änderungen behalten sich die Veranstalter vor:

Korrektur des Artikels von letzter Woche
Schützenverein Großmoor von 1952

Schützenjugend im NSSV beim Frühjahrspokal
Nach dem Tigercup im Frühjahr, mit hervor-
ragenden Ergebnissen unserer Jungschüt-
zen, traten sie auch dieses Jahr  wieder in
Hannover auf dem Bundesleistungsstand
zum Frühjahrspokal an.  Da dieser Wettbe-
werb überregional stattfand, mußten sich
unsere Schützen und Schützinnen diesmal
mit den Besten aus ganz Norddeutschland
vergleichen. Teilnehmer aus Niedersachsen,
Mecklenburg Vorpommern, Thüringen und
die  Kaderschützen des NSSV waren aufge-
boten.
Dass unsere Jugendlichen nicht in Ehrfurcht
erstarrt sind, sondern den Wettkampf ange-
nommen und äußerst erfolgreich abge-
schlossen haben, ist nicht nur ihrer guten
Ausbildung zu verdanken, sondern auch dem
Beistand der Betreuergruppe. Das muß auch
mal erwähnt werden.

Juniorinnen weiblich 60 Schuss
Neele Ehrhardt 599,4 Ring 5. Platz
Linnea Charlott
Sievers 592,1 Ring 7. Platz
Schüler männlich 20 Schuss
Lars Meyer 183,5 Ring 5. Platz
Das ist ein hervorragendes Ergebnis und der
Schützenverein ist stolz auf diese Jugend.
Auch der Verfasser dieses Artikels ist stolz,
über unsere Jugend solch hervorragende
Leistungen verkünden zu dürfen und den
Zusammenhalt der Truppe bei den Trainings
beobachten zu können.
Es wäre wünschenswert, wenn der eine oder
andere Elternteil seine Kinder für den  Schieß-
sport begeistern könnte. Schießsport ist eine
große Portion Konzentration, Motivation und
Verantwortung.
Text: der Schiesssportberichterstatter

Müllsammelaktion wieder ein großer Erfolg
Gemeinde Adelheidsdorf zeigt großen Gemeinschaftsgeist

Eine riesige Sammelmannschaft startet gleich durch. Drohnenfoto: Niko Rickens
Seit 26 Jahren wird in Adelheidsdorfs Orts-
teilen im Jahresrhythmus konzentriert in der
Landschaft Müll gesammelt. Auch in diesem
Jahr sind wieder ausgesprochen viele Fami-
lien mit ihren Kindern am Start gewesen, die
bei herrlichem Wetter in alle Himmelsrich-
tungen ausströmten. Drei Stunden lang sam-
melten sie in der Landschaft achtlos entsorg-
ten Müll. Für die Kleinsten bleibt im Kopf,
dass man einfach seinen Müll nicht so weg-
wirft. Schwerpunkte waren auch in diesem
Jahr wieder die Bereiche zwischen Weißmoor
und Wittekop und die Ecken, wo Spargel
angebaut wird. Viel Müll wurde in diesem
Jahr tatsächlich nicht zusammengetragen,

vor allem Zigarettenstummel wurden in allen
Ortsteilen in Massen eingesammelt. Dabei
sind die pures Gift für die Umwelt. Rund 50
Liter Grundwasser werden bekanntlich pro
Zigarette durch die etwa 4000 Schadstoffe
in Zigarettenkippen verunreinigt. Auf Unver-
ständnis stößt das Entsorgen von Fastfood-
Verpackungen. Auffällig waren die eingesam-
melten Lachgasbehälter. Aber zufrieden wa-
ren alle, am Ende blickten die Sammlerinnen
und Sammler auf dem Gelände der Begeg-
nungsstätte des ASV Adelheidsdorf auf ei-
nen schönen Tag zurück. Danke an den Ab-
fallzweckverband Celle für die sehr gute Un-
terstützung!  –  Matthias Blazek



Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Yvonne Göckler
Friseurmeisterin

Wathlingen · Kirchstraße 10

Tel. 05144 - 49 48 535

Frischer Spargel,

leckere Erdbeeren

und schöne Blumen
Sa. 9 – 12 Uhr

Am Thie 4 · 29339 Wathlingen

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
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Schützenverein „Freischütz e.V. Wathlingen von 1922
www.freischuetz-wathlingen.de

Veranstaltungsplan für den Monat Juni 2025
Do. 05.06. Kinder- und Jugendtraining mit Bogenschießen 17:00 – 19:00 Uhr
Fr. 06.06. Königsschießen 19:00 - 22:00 Uhr
Di. 10.06. Klönabend der Damen 18:30 Uhr
Do. 12.06. Aufbau zum Schützenfest 16:00 Uhr
Fr. 13.06. Schützenfest

Antreten am Schützenhaus 17:00 Uhr
zur Kranzniederlegung
Königsschießen
Stechen ca. 20:30 Uhr
Proklamation

Sa. 14.06. Antreten am Schützenhaus 14:00 Uhr
Proklamation der jüngsten Majestäten
Essen für Jedermann 17:30 Uhr
Proklamation Bürgerkönig/In
Ehrung Vereine & Verbände 19:30 Uhr
Tanz im Schützenhaus 20:30 Uhr
---Eintritt frei---

So., 15.06. Gottesdienst 10:00 Uhr
Frühstück für Jedermann im 4 G-Park 11:30 Uhr

Di. 17.06. Übungsschießen Ü60er 19:00 Uhr
Do. 19.06. Kinder- und Jugendtraining mit Bogenschießen 17:00 – 19:00 Uhr
Fr. 20.06. Übungsschießen 19:00 – 22:00 Uhr
Do. 26.06. Kinder- und Jugendtraining mit Bogenschießen 17:00 – 19:00 Uhr
Fr. 27.06. Übungsschießen 19:00 – 22:00 Uhr
Sa. 28.06. Anbringen der Königsscheiben
Änderungen vorbehalten!
Pressewart M.O.

Chor Großmoor
Konzert mit schwedischem Gastchor

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Öffentliches Zwergen-, Kinderkönigs- und

Schülerkönigsschießen

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Leon Moritz Nagel überzeugte

erneut mit einer starken Leistung

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Busfahrt des „Freischütz“ Wathlingen

für alle Interessierten

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Wathlinger Königsschießen 2025

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Noch zwei Termine

Pokalschießen der Vereine&Verbände
Schießen um die Bürgerkönigswürde

Für alle Kurzentschlossenen, noch zwei Ter-
mine finden statt.
Alle Vereine & Verbände und auch Stra-
ßengemeinschaften sind herzlich  eingela-
den daran teilzunehmen.
Eine Mannschaft besteht aus max. 4 Schüt-
zen, wobei nur max. zwei Schützen aktive
Mitglieder im „Freischütz“ Wathlingen sein
dürfen. In die Wertung kommen die Ergeb-
nisse der drei besten Schützen.
Geschossen wird mit dem KK-Gewehr auf
50m, Teilnahme ab 16 Jahre. Eine Einwei-

sung in das Sportgerät erfolgt durch die
diensthabenden Schießsportleiter/innen und
Aufsichten.
Das Schießen um die Bürgerkönigswürde
findet mit dem Luftgewehr auf 10m statt, ge-
wertet wird in Teilerwertung.

Freitag, den 16.05. und 23.05.2025
von 19:00 bis 22:00 Uhr

Die Siegerehrungen beider Wettbewerbe fin-
den im Rahmen des Schützenfestes, am
Samstag den 14. Juni, um 19:30 Uhr im
Schützenhaus statt. M.O.

Bald ist es wieder soweit, Wathlingen feiert
vom 13. bis 15. Juni das diesjährige Volks-
und Schützenfest. Am 30. Mai, 6. und 13.
Juni findet das Königsschießen statt. Es wer-
den der Hauptkönig, die Prinzessin und der
Jungkönig/die Jungkönigin 2025 gesucht.
Die Jüngsten im Verein haben gesonderte
Termine im Rahmen des Kinder- und Jugend-
trainings am Donnerstag. Das Stechen um
die neuen Königswürden wird am Schützen-

festwochenende, Freitag den 13. Juni aus-
getragen.
Nach dem Stechen werden die neuen Majes-
täten proklamiert und im Anschluss daran
wollen wir schon mit einem fröhlichen Bei-
sammensein, die neuen Würdenträger hoch-
leben lassen. Die Proklamation des Zwergen,-
Kinder,- und Schülerkönigs/-königin wird am
Samstag, den 14. Juni um 14:00 Uhr am
Schützenhaus vorgenommen. M.O.

Die Wathlinger Schützen planen eine gemein-
same Fahrt, am 30.07 2025, und würden
sich über weitere Mitfahrer freuen. Die Bus-
fahrt soll uns zum Schiffshebewerk Schar-
nebeck und zum Salzmuseum in Lüneburg
führen und ist offen für alle Interessierten.
Beide Besuche sind mit einer Führung ge-
plant. Wir starten um 08:00 Uhr in Wathlin-
gen, die Rückkehr ist gegen 18:00 Uhr.
Ein gemeinsames Mittagessen ist im Restau-
rant Rusticus vorgesehen und die Zeit bis zur

Abfahrt nach Wathlingen, kann für ein Kaf-
feetrinken in Natendorf im Wiesencafè Hof
Haram genutzt werden.
Je nach Teilnehmerzahl liegen die Kosten
zwischen 38,- € und 45,- €. Enthalten sind
die Busfahrt, beide Eintritte incl. Führung. Für
die Verpflegung muss jeder selbst aufkom-
men.
Anmeldungen bitte bis zum 25.05.2025 bei
Sabine u. Carsten Laue unter Tel. 9726777.
M.O.

Am vergangenen Wochenende waren die
Jüngsten des NSSV Landeskader in Suhl,
beim Thüringer Länderkampf am Start.
Für die Schüler und Jugendlichen war
es der letzte Vorbereitungswettkampf für
die Nationalkaderqualifikations-
wettkämpfe, welche ebenfalls dort  aus-
getragen werden.
Leon Moritz Nagel zeigte wieder einmal
seine Leistungsstärke in allen drei Luft-
pistolenwettkämpfen. Den ersten Wett-
kampf konnte er für sich entscheiden, mit
364 Ring. Im zweiten Wettkampf konnte
er sich noch einmal steigern und erzielte
396 Ring, der dritte Durchgang war dann
im Endergebnis der Fitness (Aussage des
Landestrainer) geschuldet. In der Ge-
samtwertung belegten die drei Pistolen-
schützen des Landeskader den ersten
Platz in der Gesamtwertung, wobei Leon hier
die Truppe angeführt hat. Ein starkes Jahr
liegt schon hinter Leon und lässt auf weitere

große Erfolge hoffen. Sein persönliches Ziel
ist die Aufnahme in den Jugendnationalka-
der. M.O.

Foto (NSSV): Die drei erfolgreiche Pistolenschützen
beim Thüringer Länderkampf, v.li. Maximilian Möllen-
beck, Leon Moritz Nagel und Leonas König

Im Rahmen des diesjährigen Volks- und
Schützenfestes, wird der Schützenverein
„Freischütz“ Wathlingen, ein Königsschießen
in unterschiedlichen Altersklassen anbieten.

Die Termine hierzu sind
der 22.05.2025 und der 05.06.2025

in der Zeit von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
im Schützenhaus „An der Worth“.

Für die Jüngsten wird die
Königswürde mit dem Licht-
punktgewehr ausgeschos-
sen und ab dem Alter von
12 bis 14 Jahren können die
Schüler ihren König/ihre
Königin mit dem Luftgewehr
ermitteln. M.O.

Dieses Jahr wird es ein ganz besonderes Kon-
zert zum Sommer hin vom Chor Großmoor
geben: Skara Vocalis, ein gemischter Chor aus
Schweden, wird zu Gast sein am Samstag,
dem 31.05.25 im Hagensaal in Nienhagen.
Beginn des Konzerts ist um 18 Uhr.
Beide Chöre singen einen eigenen Pro-
grammteil, mehrere Lieder werden aber
auch gemeinsam vorgetragen. Die Zuhören-

den erwar tet
eine spannende
Mischung aus
Rock, Pop und
volkstümlichen Liedern in Schwedisch, Eng-
lisch und Deutsch, darunter mehrere Pre-
mieren für den Chor Großmoor.  Der Eintritt
ist frei, um Spenden wird gebeten.
Stephan Hentschel
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Beim Frauenfrühstück des SoVD
Ortsverbandes Nienhagen am 22. Mai 2025

stellt sich die Gleichstellungsbeauftragte
der Samtgemeinde Susan Grambow vor

Bürgerradler unterwegs zum Beerenhof Alps

Das Grundgesetz sieht die Gleichberechti-
gung von Männern und Frauen vor – doch
nicht immer ist das Realität. Die praktische
Umsetzung des Verfassungsgrundsatzes der
Gleichbe-rechtigung ist Aufgabe des Staa-
tes und seiner Organe, zu dem auch jede
Kommunalverwaltung und jeder Stadtrat zäh-
len. Dies ist eine Herausforderung, für die es
sich aber einzusetzen lohnt. Und dieser Auf-
gabe widmen sich Gleichstellungsbeauftrag-
te, nämlich die Gleichstellung von Frauen und
Männern in der Arbeitswelt zu begleiten, zu
unterstützen und mit Ideen und Maßnahmen
an der einen oder anderen Stelle voranzu-
treiben, auch wenn es gelegentlich von außen
so scheinen mag, als wenn dies schon lan-
ge nicht mehr notwendig sei.
Susan Grambow ist seit März 2024 ehren-
amtliche Gleichstellungsbeauftragte der
Samtge-meinde Wathlingen. „Eine Gemein-
schaft lebt von Toleranz, Respekt und Chan-
cengleichheit“, so Susan Grambow. Ihrer
Meinung nach bauen Informationen Vorur-
teile ab und machen Platz für Toleranz und
Verständnis. Sich zu informieren, ansprech-
bar zu sein und selbst zu frauenpolitischen
Themen zu berichten, sieht sie als wichtigen
Teil ihres Ehrenamtes. An diesem Vormittag
stellt sie sich den Anwesenden vor und in-
formier t über ihre Aufgaben, ihre Arbeit,
Gleichstellungsthemen, interessante Veran-
staltungen und Wissenswertes.
Alle Frauen des SoVD Ortsverbandes Nien-

hagen und Gäste sind herzlich eingeladen.
Das Frauenfrühstück beginnt um 10 Uhr und
findet im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst
im Waldweg statt. Der Kostenbeitrag für das
Frühstück beträgt 7,00 €/pro Person (für
Gäste 8,00 €/pro Person). Eine Anmeldung
ist erforderlich; diese können ab sofort bei
der Frauenbeauftragten Carmen Kahle Tel.
0170-3252012 und der stellvertr. Frauenbe-
auftragten Ingrid Lerch Tel. 05144-6674961
oder 01523-8943635 erfolgen. Und wenn
Sie nicht wissen, wie Sie zu einer Veranstal-
tung kommen können, dann scheuen Sie
nicht vor einer Anmeldung zurück – wir küm-
mern uns gerne um eine Mitfahrgelegenheit.

Bei traumhaftem Wetter für Radler trafen sich
am vergangenen Samstag 12 Personen und
wurden zuerst von Marianne Beckmann über
Feldwege Richtung B 214 gelotst. Zuerst wur-
de die Fuhsebrücke überquer t und bald
danach die Bundesstraße. Weiter ging es auf
der anderen Straßenseite durch Flackenhorst
und Bockelskamp zur dortigen Grillhütte. Hier
wurde keine Trinkpause eingelegt, denn es
wurde bereits von anderen Leuten ein Grill-
nachmittag vorbereitet. Wir merkten schon,
dass viele andere Menschen das herrliche und
fast windstille Wetter nutzten, um zu Fuß oder
mit der Fahrrad unterwegs zu sein. Dement-
sprechend war Vorsicht und Rücksicht gebo-
ten; dies wurde nicht nur von uns, sondern
auch von den entgegen Kommenden berück-
sichtigt. Die Trinkpause fand also am Alten
Allerwehr statt. Auch hier lagerten viele Men-
schen auf den gemähten Flächen und genos-
sen die Sonne. Es wurde durch Osterloh ge-
radelt und bei der Bundesstraße nun nach
rechts abgebogen, um nach Lachtehausen zu
gelangen. An der Ampel wurde nochmals
rechts abgebogen und nun ging es auf dem
sehr gut ausgebauten Radweg durch die so-
genannte „Sprache“ entlang der L 282. Eine
sehr schöne Strecke! Das Vogelgezwitscher
wurde nur gelegentlich durch ein vorbeifah-
rendes Auto gestört. An der „Blauen Brücke“
über die Lachte gab es wieder eine kleine Pau-
se, bevor es auf der L 282 weiter ging. Nach
rund 20 km erreichten wir wohlbehalten ge-
gen 15:30 Uhr den „Beerenhof Alps“ am Ran-
de von Lachendorf. Hier nutzen viele Familien
mit kleinen Kindern das herrlich anmutende
Sommerwetter. Auf dem großen Gelände gibt
es enorm viele Spielgeräte für Kinder, wäh-

rend die Eltern gemütlich den leckeren Kuchen
genießen oder sich im Liegestuhl sonnen
konnten. Auch wir hatten uns nach kurzer Zeit
bei der Selbstbedienung mit Kaffee, Cappuci-
no, Latte, Eiskaffee und/oder Kuchen versorgt
und fanden Plätze an den rustikalen Tischen.
Etliche Sonnenanbeter suchten sich einen
Tisch in der Sonne aus, andere zogen es vor,
im Schatten den Kuchen zu genießen. Der-
weil konnte man den Versuchen der Kinder
und Eltern bei der Seilrutsche – auch Tarzan-
bahn genannt – zu beobachten!
Nach rund einer Stunde gemütlichem Aufent-
halt wurde zur Abfahrt aufgebrochen. Der
Rückweg würde nun wesentlich kürzer wer-
den! Er führte durch Lachendorf auf die Op-
pershäuser Straße (B 311). Auch hier ist der
Radweg sehr gut ausgebaut. Auf dem Gelän-
de des Segelflugplatzes Oppershausen
herrschte ebenfalls Betriebsamkeit.  Auf der
Dorfstraße erreichten wir Wienhausen, bogen
bald in die Mühlenstraße ein und hielten beim
Kloster-Café kurz an. Dieses Café war jedoch
geschlossen und wird es wohl leider auch blei-
ben! Weiter ging es durch Wienhausen über
die Hofstraße auf die Eicklinger Straße. Über
den Mühlenweg erreichten wir wieder die B
214. Nach kurzer Zeit gegen 17:30 Uhr und
gesamt rund 34 km verabschiedeten wir uns
in Wathlingen mit einem herzlichem Danke-
schön an Marianne Beckmann für die geführ-
te Tour. Noch einmal die Info: zum gemeinsa-
men Spargelessen am 18. Juni kann sich
bei Marianne Beckmann unter Telefon 05144-
3240 angemeldet werden! Am kommenden
Samstag wird natürlich wieder geradelt!  Bis
dahin wie immer: bleibt gesund!
Eure Helga Bufe

ASV Adelheidsdorf – Tennis Herren 50
Ein Jahr nach ihrer Neuaufstellung starten die

Tennis Herren 50 im Mai in die neue Sommersaison
Doch zunächst ein kleiner Rückblick! An-
fang 2024 beschlossen einige Junggeblie-
bene, die mindestens den Jahrgang 1974
oder älter erreicht hatten, eine neue Herren
50 bei der Tennissparte des ASV Adelheids-
dorf ins Leben zu rufen. Namentlich genannt
seien hier Teamkapitän Sven „Schrödi“ Truf-
fel, sein Namensvetter und Schwager Sven
Truffel, Thomas Wichmann, Andre Wanke
und Ralf Schumacher, die allesamt bereits
beim ASV aktiv waren oder nach einer
Punktspielpause ein kleines Comeback star-
teten. Neu dazu kamen ins Team außerdem
noch aus Hannover Jens Glette sowie aus
Wunstorf-Luthe Stephan Mathis, die aber
beide in ihrer Jugend beim Celler TV an den
Dammaschwiesen das Tennis spielen er-
lernten und sich freuten, wieder in der alten
Heimat der gelben Filzkugel hinterher zu ja-
gen.
Die Sommersaison 2024 in der Regionsliga
begann mit zwei 3-3 Unentschieden, ehe
dann im Heimspiel gegen Gifhorn der erste
Sieg gefeiert werden konnte. Im letzten Sai-
sonspiel in Wahrenholz wurde mit einem er-
neuten 3-3 in einigen sehr engen Matches
der sofortige Aufstieg in die Bezirksklasse
knapp verpasst. Die Enttäuschung darüber
hielt sich aber in Grenzen. Das primäre Ziel
als Team zusammenzuwachsen und sowohl

beim wöchentlichen Training als auch in den
Punktspielen einfach mit Spaß dabei zu sein,
wurde mehr als erreicht.
So wurde dann auch mit einer gesunden
Mischung aus Vorfreude und spor tlichem
Ehrgeiz die Wintersaison 2024/25 angegan-
gen. Nach einem Auftaktunentschieden konn-
ten die nächsten zwei Partien mit jeweils 5-
1 deutlich gewonnen werden. Ob es ein klei-
nes Formtief war oder eher einem vorabend-
lichen Weihnachtsmarktbesuch geschuldet
konnte nicht abschließend geklärt werden –
beim späteren Aufsteiger TC Gifhorn verlor
man am vier ten Spieltag jedenfalls recht
deutlich. Nur eine Woche später liefen aber
alle Spieler in Wolfsburg beim 5-1 Sieg
wieder zur Höchstform auf und feierten an-
schließend bei Currywurstsuppe und Kaltge-
tränken den 2. Platz in der Gruppe.
Sprung zurück in die Gegenwart: Mit einem
ersten Mannschaftstraining gefolgt von ei-
ner anschließenden leckeren „Speis & Trank
Sitzung“ haben wir im März die Vorbereitung
auf die anstehende Sommersaison eingeläu-
tet. Verbunden mit der Erkenntnis, dass wir
ein tolles Team sind, das spor tlich und
menschlich super zusammenpasst. So gibt
es (natürlich) auch keinen Abgang eines
Spielers zu vermelden sondern vielmehr mit
Sven Wosny noch einen spielstarken „Neu-

zugang“, der aber auch bereits
in den Vorjahren für den ASV
Adelheidsdorf aktiv war.
Am Muttertag, den 11.5., star-
tet die Saison mit einem Heim-
spiel gegen Stederdorf. Bis in
den September hinein folgen
noch fünf weitere Punktspiele.
Wie im Vorjahr wollen wir
„50er“ auch diesmal eine gute
Rolle spielen, vielleicht ein
Wörtchen um den Aufstieg mit-
reden und dabei weiterhin vor
allem viel Spaß haben. „Möge
die Macht mit uns sein“!

Heimatverein Wathlingen e.V.
Wir laden zur Biogasanlage Kesselhut ein!

Donnerstag, den 22.05.2025, 18.30 Uhr,
Treffen vor dem Tor der

Biogasanlage – Am Triftweg
Wir erhalten einen Einblick und lassen uns wiegen.

Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen!

Schützenverein Nienhagen e.V. von 1911
Einladung zum Schützenfest Nienhagen

am 17.05.2025
- Beginn am Hagensaal ist um 17 Uhr
- Begrüßung
- Kranzniederlegung am Ehrenmal im Rat-

hauspark
- Verleihung Pokale Vereinspokalschießen
- Ehrungen durch den KSV
- Proklamationen der Könige

Die Schulpiraten waren auf Reisen
Am Donnerstag, d. 24.April 2025 sind 19
Schulpiraten aus dem Spatzennest mit ihren
Erzieherinnen zum Essehof nach Lehre ge-
fahren. Alle waren sehr aufgeregt, da es für
manche Kinder die erste Busfahrt war und
viele  den Park noch nicht kannten.
Dor t angekommen haben wir uns erst
einmal gestärkt, bevor der Park erkundet
wurde.
Viele Tiere gab es zu entdecken, das Känguru
mit dem Baby in seinem Beutel fand besonders
großes Interesse bei Klein und Groß.
Ein weiteres Tier Highlight war das Alpaka,
das gerade etwas zum Fressen bekam. Zum

Schluss ging es auf den großen Spielplatz,
der mit einer elektrischen Bahn einem gro-
ßen Bodentrampolin und vielen weiteren au-
ßergewöhnlichen Spielgerä-
ten die Kinder zum Spielen
einlud.
Gegen 13.00 Uhr startete der
Bus mit glücklichen, aber
auch müden Kindern und Er-
zieherinnen wieder zurück in
Richtung Spatzennest. Alle hat-
ten bei der Ankunft viel zu er-
zählen und waren sich darin einig:
„das war ein gelungener Ausflug“.

- Pause bis zu unserer Antenne Niedersach-
sen Party mit DJ Dirk Wöhler ab 21 Uhr

Draußen auf dem Platz gibt es einen Imbiss-
wagen, eine Schießbude, einen Süßwaren-
wagen und einen Crepesstand.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich willkommen.
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Bezirksmeisterschaften in Celle: Persönliche
Bestleistungen und starke Platzierungen

SV Nienhagen – Radsport & Triathlon

SV Nienhagen bei den
Niedersächsischen Meisterschaften

VfL Wathlingen Fußball -
Schlimmer Patzer in Hohne (11.05.25)

SG Hohne ll / Ahnsbeck ll - VfL Wathlingen 3:3 (0:2)

Am ersten Mai Wochenende standen
traditionelle die Niedersächsischen Lan-
desmeisterschaften auf dem Rennpro-
gramm. Auch die Fahrer des SV Nien-
hagen waren dort im Einsatz. In diesem
Jahr fanden die Meisterschaften auf
dem sehr schweren Rundkurs in Rem-
lingen (Asse) in der Nähe von Wolfen-
büttel bei Braunschweig statt. Jede Run-
de galt es einige 100 Höhenmeter zu
absolvieren. Zudem war es an diesem
Mai Wochenende empfindlich kühl und
der Wind wehte mit einigen Böen auf
dem kompletten Rundkurs.
Den Auftakt bildeten Michael Liebetrau (Mas-
ters 2) und Carsten Weikert (Amateure) über
7 Runden und 64 km. Für Carsten Weikert
und Michael Liebetrau war der Kurs nicht
ganz für ihr Fahrerprofil geeignet, daher
mussten sie relativ früh hinter dem Haupt-
feld in einer Verfolgergruppe arbeiten. Am
Ende kamen sie auf die Plätze 19 und 17.

Ohne etliche Stammspieler ging es zum Ta-
bellenletzten nach Hohne. Das Hinspiel wur-
de noch mit 8:0 gewonnen. Der VfL begann
wackelig, aber mit Feldvorteilen. Nach einer
guten Kombination und einer präzisen Flanke
von Finn Kuchinke nickte Tobias Schrouff zum
0:1 ein. In der Folgezeit vergab der VfL aber
klare Chancen, um das Ergebnis klarer zu
gestalten. Dann war es aber Baris Cangal, der
bei seinem Comeback zum 0:2 traf. Trotzdem
waren wir vor dem Tor zu hektisch und hinten
teilweise anfällig. Hohne vergab auch noch
eine 100% Chance zum Anschlusstreffer.
Hätte der VfL seine Chancen genutzt, dann
wären vielleicht 4-5 Tore möglich gewesen
und man würde zumindest von einer soliden
1. Halbzeit sprechen. Fußballerisch war es
aber trotzdem zu wenig und sollte eigentlich
in der 2. Halbzeit besser werden. Wurde es
allerdings nicht. Zwar gelang dem U19 Spie-
ler Pascal Fineske, der zudem heute noch der
beste VfL Spieler war, das 0:3. Danach folgte
allerdings ein unerklärlicher Einbruch. Nach
einem Eckball konnte Hohne aus dem Gesto-
cher heraus auf 1:3 verkürzen. Kann noch
passieren. Wir hatten dann noch durch Den-
nis Lewis, einen weiteren Debütanten, einen
Kopfball, der auf der Latte landete. Dann kam
es zu einer Phase, die so einfach nicht pas-
sieren darf. Ein einfacher langer Ball brachte
uns in Verlegenheit und Hohne verkürzte auf
2:3. Und kurz darauf das gleiche Spiel, wieder
ein langer Ball und diesmal konnte der An-

greifer nur noch per Foul im
Strafraum gestoppt werden.
Der fällige Elfmeter wurde dann
zum 3:3 verwandelt. Innerhalb
von 10 Minuten war das Spiel
gedreht. Der verunsicherte VfL
kam dann auch zu keiner großen Chance mehr
und kann froh sein, dass dann der Abpfiff er-
tönte. Übrigens unter Leitung des VfL-Spie-
lers Luca Sundermann, da kein Schiedsrich-
ter vorhanden war. Wir haben mit Blei in den
Schuhen gespielt und am Ende mit Pudding-
Beinen. Trotz der Ausfälle die schwächste
Saisonleistung. Bei den mitgereisten Zuschau-
ern können wir uns nur entschuldigen.
Unsere Dummheit wurde allerdings von un-
serem Verfolger Fortuna Celle ll (nur 0:0)
nicht bestraft. Am 18. Mai kommt es auch
zum direkten Duell im Stadion Kantallee um
15 Uhr. Die Tabelle zeigt wie wichtig dieses
Spiel ist. Wir hoffen auf volle Unterstützung
und eine bessere Leistung!
Aufstellung: M. Bronner - R.. Schulig, J. Lü-
decke, J-H. Strulick, F. Lietz, P. Fineske, F.
Karka, F. Kuchinke, B.Cangal, D. Largin, T.
Schrouff. Eingewechselt: J-H. Kinder, D. Le-
wis. Ersatzspieler: R. Bamberg, C. Koch. Trai-
ner: F. Sauer, H. Schnitzler. Betreuerin: T. Brin-
kop, Tabelle 4. Kreisklasse
1. United Celle (21 Sp./108:19 Tore/59 Pkt)
2. VfL Wathlingen (21 Sp./110:34/50 Pkt)
3. TSV Wietze ll (21 Sp./89:29/47 Pkt)
4. Fortuna Celle ll (20 Sp./67:19/46 Pkt)

reich. Mit einer neuen persönlichen Best-
weite von 26,21 m belegte sie einen
guten vierten Platz und bestätigte damit
ihre positive Entwicklung in dieser Dis-
ziplin. Im 400 m Lauf sicherte sie sich
in einer Zeit von 63,51 Sekunden den
ersten Platz auf dem Podest und holte

sich somit den Bezirks-meistertitel über die
400m in der Altersgruppe WJ U18.
Ein echtes Highlight liefer ten die beiden
4x100-Meter-Staffeln:
Die „Frauenstaffel“ über die 4 x100 m mit
Annabell Fischer, Henriette Kramer, Chiara
Schönfelder und Johanna Martin (aus Garb-
sen) erzielten eine neue Bestleistung mit
46,59 Sekunden und schafften damit die
Qualifikation für die Deutschen Meisterschaf-
ten in Dresden.
Auch die „Seniorenstaffel“ mit Annett Kramer,
Gabi Bauernfeind, Christine Biermann und
Heike Piepliniski überzeugten mit einer sehr
starken Zeit (57,93 Sekunden) über die 4x100
Meter und qualifizierte sich ebenfalls für die
nationalen Titelkämpfe in Dresden.  Die Be-
zirksmeisterschaften in Celle waren damit ein
voller Erfolg und unterstreichen die gute Form
und Entwicklung der Athletinnen und Athleten.
Henry Ahrenshop trat am Wochenende beim
Nationalen Spor tfest in Hamburg an und
konnte tolle Leistungen vorzeigen. Er erreich-
te zwei neue persönliche Bestleistungen im
Weitsprung (6,46 m – 2. Platz) und Kugel-
stoßen (12,16 m – 1. Platz). Im Hochsprung
erreichte er mit 1,60 m den zweiten Platz und
im Speerwurf den 3. Platz (47,60 m).

(Foto: Petra Meißner) von Links: Maik
Edling, Arthur Anto Grimm, Skadi Müller
Kortkamp, Mimi Meißner

Ein Erfolg nach dem anderen - Judoka
des SVN räumen international ab

Anna Monta Olek wird Vize Europameisterin
An den beiden vergange-
nen Wochenenden konn-
ten sich einige unserer
NachwuchskämpferIn-
nen mit tollen kämpferi-
schen Leistungen in die
Medaillenränge durch-
kämpfen.
In Paris beim internatio-
nalen Jugendturnier si-
cher te sich Mimi in der
Gewichtsklasse bis -
40kg die Silbermedaille,
Skadi Müller-Kor tkamp
kämpfte sich in einem
starken Teilnehmerinnenfeld auf Rang 5 -
63kg vor.
Beide Kämpferinnen gingen nur ein Wochen-
ende später beim Sichtungsturnier in St. Gal-
len erneut an den Start: dieses Mal konnte
Skadi -63kg sich die Silbermedaille sichern
und Mimi erkämpfte sich in der nächst hö-
heren Gewichtsklasse -44kg stark den drit-

ten Rang und damit
die Bronzemedaille.
Ebenfalls Bronze
konnte sich Tabatha
erkämpfen und Law-
rence Reysin und Is-
lam erreichten jeweils
starke 5. Plätze.
Parallel fand in Monte-
negro die Europameis-
terschaft der Damen
und Herren statt, bei
denen unsere Anna
Monta Olek -78kg an
den Start ging. Mit bä-

renstarken Siegen bezwang sie Gegnerin im
Gegnerin, die bereits große internationale Er-
folge feiern konnten. Im finale musste Anna
sich lediglich der Olympia Dritten geschlagen
geben und konnte freudig die Silbermedaille
in Empfang nehmen. Die Motivation nehmen
wir mit für die nächsten anstehenden Wett-
kämpfe.

Im Eliterennen über 110km war Nicklas Ja-
nowitz am Start. Er fuhr in den ersten Run-
den einige Attacken, um das Feld zu dezi-
mieren. Leider verpasste er die entscheiden-
de Spitzengruppe und kam im Hauptfeld in
Zielt. In der U23 Sonderwertung landete er
auf einem hervorragenden sechsten Platz.
Ein Woche später war Carsten Weikert beim

Amateur Rennen in Flintbek
am Start. Bei dem sehr schnel-
len Rennen mit einem 45er
Schnitt über 60 km belegte er
den neunten Platz. Damit wird
er in der kommenden Woche
in die höchste Deutsche Ama-
teurklasse aufsteigen. Fotos:
SV Nienhagen von 1928 –
Radsport & Triathlon Abteilung

Wathlinger Tennis-Asse
bleiben weiter ungeschlagen

Junioren-Teams des TCW feiern Siege / Remis
für Herren 40 in Lachendorf

Fünf Siege, ein Remis, keine Niederlage: So lau-
tet die nahezu perfekte Bilanz der Tennis-Asse
des TC Wathlingen nach dem zweiten Punkt-
spiel-Wochenende. „Offensichtlich wurde in der
Saisonvorbereitung sehr gut gearbeitet und gut
trainiert. Jetzt bitte nur nicht nachlassen“, er-
klärt TCW-Sportwart Oliver Schreiber.
Vor allem der Wathlinger Nachwuchs über-
zeugt bisher. Die Junioren C gewannen auch
ihre zweite Partie, dieses Mal mit 2:1 bei der
TSV Burgdorf II. Amon Bednarzick (6:0, 6:0
gegen Justus Nordmann) und Timo Szymanski
(6:3, 6:4 gegen Jarik Boensch) sorgten bereits
nach den Einzeln für klare Verhältnis, das Dop-
pel mussten sie leider verletzungsbedingt auf-
geben. Auch bei den Junioren B mit Theodor
Wendeburg, Philipp Ast und Philipp Harms war
ihr erstes Spiel beim 2:1 gegen den TV La-
chendorf schon nach den Einzeln entschie-

den. Theodor Wendeburg (6:1, 6:0 gegen Hi-
larius Inderhees) und Philipp Ast (6:4, 6:2 ge-
gen Titus Inderhees) bezwangen ihre Kontra-
henten jeweils in zwei Sätzen.
Mit einem letztlich leistungsgerechten Remis
im Gepäck kehrten die Herren 40 von ihrer
Punktspiel-Premiere beim TV Lachendorf zu-
rück. Nach einer 3:1-Führung nach den Ein-
zeln war das Team, das mit Stefan Barsch,
Torben Becker, Björn Nowara, Stefan Bau-
mann, Steffen Borchert und Kapitän Olaf
Timm antrat, einem Sieg nahe, aber leider
gingen beide Doppel verloren. Die Punkte für
die Wathlinger verbuchten Torben Becker
(3:6, 6:2, 10:0 gegen Philipp Inderhees), der
im Match-Tiebreak keinen einzigen Punkt
abgab, sowie Björn Nowara (6:2, 6:0 gegen
Torben Krebs) und Stefan Baumann (6:0, 6:0
gegen Michael Müller).

Bei den Bezirksmeister-
schaften in Celle zeigten
die Athletinnen und Ath-
leten eindrucksvolle
Leistungen. Neben zahl-
reichen persönlichen
Bestleistungen konnten
sich zwei Staffeln für die
Deutschen Meister-
schaften in Dres-
den qualifizieren.
Christoph Walz
überzeugte mit
zwei persönlichen
Bestleistungen. Im
Weitsprung erzielte
er eine Weite von
5,87 m und sicher-
te sich damit den
Bezirksmeister titel
der U20 und die
100 Meter lief er in 11,98 Sekunden und
belegte damit einen tollen zweiten Platz.
Jonas Valerian Giese zeigte nach längerer Trai-
ningspause starke Leistungen auf mehreren
Laufdistanzen. Über 100 Meter belegte er in
einer soliden Zeit mit 11,98 Sekunden den
dritten Platz. Auch über die 200 m (23,93
Sekunden) und 800 m (2:16,84 Minuten) zeig-
te er starke Leistungen und rundete seinen
Wettkampftag mit überzeugenden Auftritten
ab und belohnt sich mit dem zweiten Platz
über die 200m und erreichte über die 800 m
sogar den Bezirksmeistertitel in der Alters-
gruppe U20.
Auch die Männer des SV Nienhagen konn-
ten stolz sein. Über die 100 m belegte Sutay
Marong in einer tollen Zeit von 12,51 Sekun-
den den dritten Platz in der Gesamtwertung.
Bei den Frauen zeigte Annabelle Fischer über
die 400 Meter ein engagiertes Rennen und
erreichte mit einer Zeit von 58,79 Sekunden
als Zweite das Ziel. Den ersten Platz belegte
ihre Teamkollegin Henriette Kramer mit 58,05
Sekunden.
Den Bezirksmeistertitel bei den Frauen über
die 100 m sicherte sich Chiara Schönfelder
mit 12,29 Sekunden.
Tessa Luttermann war im Speerwurf erfolg-
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Wieder im Programm

EMDER Heringstopf
mit Gurkenscheiben, roten Zwiebeln und grünem Pfeffer, gepaart mit
feinen Heringshappen ohne Haut und einem cremigen Sahnedressing

500 g Schale – Fischeinwaage 250 g – 7,20 €
Haltbar: 14 Tage bei + 2°C bis + 7°C

Auch viele andere Matjes-Spezialitäten können Sie bei uns erhalten.

Telefonisch bestellen bis zum 23.05.2025 bei Bulwin - 05144 / 56 05 215

oder info@bulwin-fischfeinkost.de oder bulwin.fischfeinkost@web.de

Abzuholen: Freitag 30.05. oder 31.05.2025 jeweils von 9.00 bis 17.00 Uhr

Im Westfeld 10, 29336 Nienhagen (rechts neben Sandau und Heindorff)

Redaktions-
schluss!
Dienstag, 20. Mai 2025

bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen,
im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1,
29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 21. Mai bis
12.00 Uhr
direkt beim
Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085-7427 · Fax 7499
E-Mail: info@moorverlag.de


